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Rechtsprechung
Strafrecht

§§ 65, 185, 194 StGB.; § 1846 BGB. Die
Befugnis des VormGer., unter den im § 1846 
BGB. bezeichneten Voraussetzungen im 
Interesse des Mündels selbst Maßnahmen zu 
treuen, umfaßt auch die Stellung eines Straf­
antrags. Ob die Voraussetzungen für das 
Eingreifen des VormGer. Vorgelegen haben, 
ist im Strafverfahren nicht nachzuprüfen. 
RG.: DR. 1941, 1837 Nr. 1

§§ 153 ff. StGB. Beihilfe zum Meineid durch 
Unterlassen. RG.: DR. 1941, 1837 Nr. 2

§§ 183, 200 StGB. Der Rechtsbegriff der 
Öffentlichkeit ist im Falle des § 183 StGB, ein 
anderer als im Falle des § 200 StGB. RG.: 
DR. 1941, 1838 Nr. 3

§ 263 StGB. Prozeßbetrug. Im Fall der 
Aussetzung der Verhandlung gemäß § 149 
ZPO. ist der Betrugsversuch, der in  dem 
Vortrag falscher Parteibehauptungen vor 
Gericht liegt, m it dem Erlaß des Aussetzungs­
beschlusses beendet.

Für den Betrugsversuch ist es nicht erfor­
derlich, daß die falschen Prozeßbehauptun­
gen w irk lich  geeignet waren, das U rte il zu­
gunsten der Partei zu beeinflussen, für die 
sie aufgestellt waren. Es genügt vielmehr, 
wenn der Täter sie dazu für geeignet gehal­
ten hat. RG.: DR. 1941, 1838 Nr. 4 (M itte l­
bach)

§ 235 StGB. Entziehen i. S. des § 235 StGB, 
umfaßt auch solche Handlungen des Täters, 
die darauf gerichtet sind, daß die Entrückung 
des Kindes aus der Gewalt der Berechtigten 
fortbestehen bleibt. RG.: DR. 1941,1840N r.5

§ 350 StGB. Für die Anwendung des § 350 
StGB, ist nicht allein die Frage entscheidend, 
ob der Beamte für die Handlung amtlich zu­
ständig ist oder nicht. Der Begriff „ in  amt­
licher Eigenschaft“  ist nicht gleichbedeutend 
m it dem Begriffe der amtlichen Zuständig­
keit. Ersterer geht über die Grenzen des letz­
teren hinaus und legt den Schwerpunkt auf 
das amtliche Handeln des Beamten. RG.: DR. 
1941, 1840 Nr. 6

§ 1 Abs. 2 VO. v. 11. Juni 1940 steht der 
Anrechnung von Untersuchungshaft bei zu 
Zuchthaus verurteilten Wehrpflichtigen 
grundsätzlich nicht entgegen. SondG* 
Hamburg: DR. 1941, 1841 Nr. 7

Zivilrecht

jer.

Ehegesetz
§ 56 EheG. Dem verzeihenden Ehegatten 

unbekannte Verfehlungen wie auch ihm un­
bekannte Umstände, die die sittliche Bedeu­
tung der Verfehlung und ihre Rückwirkung 
auf das Eheleben zu einer wesentlich anderen 
Einstellung hätten führen können, gelten nur 
dann als verziehen, wenn eindeutig aus der 
Äußerung zu entnehmen ist, daß der Ver­
zeihungswille sich auch darauf bezog. RG.: 
DR. 1941, 1841 Nr. 8 (von Scanzoni)

§ 60 EheG.; A rt. 17 EGBGB.; A rt. 142 
Schweiz. ZGB.
_ In einem Scheidungsstreit von schweize­

rischen Staatsangehörigen kann das überwie­
gende Verschulden eines von beiden nicht 
ausgesprochen werden.

§ 60 Abs. 3 EheG, enthält eine sachlich­
rechtliche Vorschrift. Dem schweizerischen 
Recht ist eine entsprechende Bestimmung 
unbekannt, so daß auf einen bloßen M it­
schuldantrag eine Schuldfeststellung in einem 
Scheidungsstreit von schweizerischen Staats­
angehörigen nicht getroffen werden kann. 
KG.: DR. 1941, 1842 N r .9

§ 66 EheG. Die Leistung* 
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